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SANIXYL 
bis zu 10 Jahre lang wirksam 

 

FUNGIZID / INSEKTIZID 
GEGEN INSEKTEN, TERMITEN UND BLÄUE 

 
 
EIGENSCHAFTEN 
• • Insektizid und Fungizid zur vorbeugenden und bekämpfenden Behandlung 
• • Mehrfachschutz: gegen Termiten und gegen Bläue 
• • einfache Anwendung, gebrauchsfertig, ausgezeichnetes Eindringvermögen 
• • nicht fettend, farb- und geruchlos, nicht brennbar 
• • wässrige Lösung - geruchlos 
 
EINSATZGEBIETE 
Befallenes oder nicht befallenes Holz im Innenbereich: senkrechte und waagrechte Untergründe 
(Paneele, Treppen, Parkett, Möbel…) 
Befallenes oder nicht befallenes Nadelholz im Außenbereich: senkrechte Untergründe 
(Fassadenverkleidungen, Tür- und Fenstereinfassungen…) 
Wirksam für die Einsatzklassen 1, 2 und 3a 
 
VORBEREITUNG DES UNTERGRUNDS 
Anwendung auf bloßem, trockenem, sauberem, entstaubtem, abgebeiztem oder abgeschliffenem 
Holz, das keine Spuren einer früheren Beschichtung mehr aufweist. 
Bei befallenem Holz: Holzteile mit großem Querschnitt ausbohren, bearbeiten*** oder befallene und 
bröckelnde Stellen mit einer Messingbürste bearbeiten. 
*** Es wird empfohlen, zu stark beschädigte Stellen, die nicht mehr ausreichend tragfest und 
widerstandsfähig sind, zu verstärken oder zu ersetzen. 
  
EMPFEHLUNGEN VOR DER ANWENDUNG 
Geeignete Schutzkleidung, Schutzhandschuhe, Augen- und Gesichtsschutz tragen. Behandlung nicht 
in der Nähe einer Wärmequelle durchführen. Nicht für Bienenstöcke anwenden. Produkt vor der 
Anwendung schütteln. Der Anwendungsbereich muss gut belüftet sein. 
 
ANWENDUNG 
• Bei neuem und nicht befallenem Holz: reichlich aufstreichen, bis der Untergrund gesättigt ist oder mit 
einem Gartensprühgerät aufsprühen, wobei die Düse so eingestellt sein muss, dass kein Sprühnebel 
erzeugt wird. Stirnflächen intensiv behandeln.  
• Bei befallenem Holz: ausbohren und bearbeiten (wurmstichige Bereiche entfernen). Zu stark 
beschädigte Bereiche verstärken oder ersetzen. Bei Holz mit geringem Querschnitt bis zur Sättigung 
aufstreichen, insbesondere auf den Stirnflächen. 
• Bei stark befallenem Holz: Löcher in versetzter Anordnung bohren, bei Holz mit großem Querschnitt 
alle 20 cm, bei geringerem Querschnitt alle 40 cm, dann SANIXYL einspritzen. Zum Schluss die 
Oberfläche bestreichen.  
Anwendung im Tauchverfahren auf Anfrage möglich.  
Anm.: Werkzeuge sofort nach Gebrauch reinigen. 
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FUNKTIONEN 
Vorbeugend: 
• Insekten: Holzbock, Nagekäfer, Splintholzkäfer, Termiten 
• Braunfäule- und Bläuepilze (Bläue auf bereits verbautem Holz). 
 
Bekämpfend: 
• Insekten: Holzbock, Nagekäfer, Termiten**. Beseitigt alle Insekten tiefenwirksam und verhindert 
Neubefall.  
**Bei Termiten muss die Bekämpfung durch einen qualifizierten Fachmann erfolgen, der unbedingt 
den Boden und die Wände mitbehandeln muss. Je nach Befallzustand muss von Termiten befallenes 
Holz ggf. ersetzt werden. 
 
TROCKNUNG UND ÜBERSTREICHBARKEIT 
Vollständig durchgetrocknet in 24-48 Stunden bei normalen Temperatur- und 
Feuchtigkeitsverhältnissen. 
Kann nach 4 Stunden mit einem lösungsmittelhaltigen Überzug überstrichen werden oder mit einem 
Überzug auf Wasserbasis, sobald das Produkt grifffest getrocknet ist.  
SANIXYL ist nicht fettend und kann nach Durchtrocknung mit Durieu/Owatrol-Schutzprodukten 
überstrichen werden. Kompatibel mit allen Ein- oder Zweikomponentenanstrichen.  
 
(1) Bei fachmännischer Anwendung gemäß Datenblatt hat SANIXYL eine vorbeugende Schutzwirkung 
gegen Insekten von bis zu 10 Jahren. 
 
CHARAKTERISTIK 
• Aussehen 
• Wirkstoffe 
 
 
• Dichte bei 18°C 
• Verarbeitungstemperatur 
• Gebindegrößen 
• Lagerfähigkeit 
 
 
 
• Sicherheitshinweise 
 

nach Trocknung farblos 
Cypermethrin <0,10% m/m – Propiconazol < 0,05% m/m – IPBC 
<0,05% m/m – Tebuconazol <0,05% m/m 
 

1,00 + 0,05 
+5°C bis +35°C 
1 Liter, 2,5 Liter, 10 Liter 
3 Jahre. Aufbewahrung im verschlossenen Originalgebinde. 
Frostempfindlich. Reversibles Produkt: sollte das Produkt 
gefrieren, muss es lediglich geschüttelt werden, um seine volle 
Wirksamkeit wieder zu erlangen.  
siehe Sicherheits-Datenblatt und Verpackungsaufschrift gemäß 
den geltenden Gesetzen 

UNTERGRUND Art, Qualität, Verwendung, Zustand, Behandlung und Vorbereitung 
des Holzes entsprechend den geltenden Normen. 
Empfehlung: prüfen, ob der Untergrund für eine 
Konservierungsbehandlung auf Wasserbasis geeignet ist. 
  

EINSATZ Die Bedingungen und Vorschriften des Produktherstellers sind zu 
beachten. 
Anwendung nicht möglich bei Umgebungstemperaturen unter + 
5°C oder über + 35°C. 
 

WERKZEUG Einspritzen unter Druck, Pinsel, Aufsprühen mit Gartensprühgerät, 
Tauchbehandlung (auf Anfrage) 

VERDÜNNUNG SANIXYL ist pur ohne Verdünnung oder Vermischung mit einem 
anderen Produkt anzuwenden. 
 

REINIGUNG DER 
WERKZEUGE 

Werkzeuge direkt nach der Anwendung mit Wasser reinigen. 
 

ERGIEBIGKEIT Vorbeugend: 5 m²/Liter 
Bekämpfend: 3 m²/Liter 
Die Ergiebigkeit kann je nach Oberflächenzustand, Saugfähigkeit 
des Untergrunds und Anwendungstechnik variieren. 
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Unser technischer Service steht Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. 
 

ERGIEBIGKEIT WERKZEUG VERARBEITUNGS- TROCKNUNGSZEIT WERKZEUGE 
Vorbeugend: Pinsel, Einspritzen TEMPERATUR  REINIGEN MIT 

Ca. 5 m²/l unter Druck,  24 – 48 Stunden  
Bekämpfend: Fellrolle, Tauchen +35°C  WASSER 

Ca. 3 m²/l Sprühgerät +5°C   
 
 
Stand: April 2011 
 
Die vorliegende Produktinformation ersetzt alle älteren Produktinformationen desselben Produktes. Sie dient zur Information 
unserer Kunden über die Eigenschaften unseres Produktes. Die vorliegenden Auskünfte beruhen auf unseren langjährigen 
Erfahrungen und sind das Resultat ausführlicher Untersuchungen. Die gegebenen Ratschläge, insbesondere die Lebensdauer 
betreffend, können nur ein Anhalt sein, da sie sehr stark abhängig sind von der Natur und Beschaffenheit des Untergrundes und 
der handwerklichen Qualität der Verarbeitung. Eine Eignung für den vorgesehenen Anwendungszweck ist stets zu überprüfen. 
Da sich die Technik ständig weiterentwickelt, ist es Aufgabe des Anwenders, vor Arbeitsbeginn sicherzustellen, dass die 
vorliegende Information nicht durch eine neuere ersetzt worden ist.  
 

Hergestellt in Frankreich von: Vertrieb für Deutschland und Österreich: 

PRODUIT DURIEU S.A. innoskins GmbH 

BP 75 – 91072 BONDOUFLE Cedex – France 
Tel.: +33 – 1 60 86 48 70 

Beckershof 3  ·  24558 Henstedt-Ulzburg 
Tel.: 04193 - 7540-0  ·  Fax: 04193 - 7540-10 

www.rustol.com info@innoskins.de  ·  www.innoskins.de 
 
Die nebenstehenden Angaben dienen nur zur Information. Der Hersteller haftet nicht für die Anwendung der Produkte, da diese nicht unter seiner Aufsicht stattfindet. 
 
 



 


